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Aktuelles aus dem Rathaus

Stellenanzeige
Die Gemeinde Flintsbach a.Inn 
sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n

Kassenverwalter*in (w/m/d)  
für die Gemeindekasse 
ab sofort, unbefristet in Teilzeit  

(ca. 25-30 Wochenstunden) 
 

 Eine detaillierte Aufgabenbeschreibung mit  
Anforderungsprofil finden Sie auf unserer  

Homepage unter www.flintsbach.de/aktuelles. 
Die Vergütung erfolgt nach TVöD mit den üblichen 

Leistungen des öffentlichen Dienstes  
(incl. Jahressonderzahlung, Leistungszulage und  

arbeitgeberfinanzierte Zusatzversorgung).

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie 
bitte bis 9. Mai 2022 an die Gemeinde Flintsbach a.Inn, 

Kirchstr. 9, 83126 Flintsbach a.Inn bzw.  
per E-Mail an gemeinde@flintsbach.de 

Stellenanzeige
Die Gemeinde Flintsbach a.Inn sucht 
zum baldmöglichen Eintritt eine/n 

Reinigungskraft (m/w/d)  
 für die Grundschule 

                        in Teilzeit (15 Stunden/Woche)

 Eine detaillierte Aufgabenbeschreibeung mit Anfor-
derungsprofil finden Sie auf unserer Homepagt unter 

www.flintsbach.de/aktuelles. 
Die Arbeitzeit ist vorwiegend nachmittags/abends. 
Die Vergütung erfolgt nach TVöD (incl. Jahresson-

derzahlung, arbeitgeberfinanzierte  
Zusatzversorgung, VL)

Ihre schriftliche Kurzbewerbung - gerne auch per E-Mail 
- richten Sie bitte an die Gemeinde Flintsbach a.Inn, 

Kirchstr. 9, 83126 Flintsbach a.Inn, 
 E-Mail: gemeinde@flintsbach.de, Tel. 08034/3066-0

Stellenanzeige
Die Gemeinde Flintsbach a.Inn sucht 
für das gemeindliche Freibad zum 
Beginn der Badesaison

Aufsichtspersonal (m/w/d)
Voraussetzung: Mindestens 18 Jahre alt, sportlich, 
freundlich und flexibel. Eine schwimmmäßige Aus-
bildung (Wasserwacht) wäre von Vorteil, ist jedoch 
nicht Bedingung. 

Bei Bedarf können auch mehrere Personen eine Stel-
le besetzen (z.B. stunden- oder tageweise).

Die Anstellung erfolgt im Rahmen einer kurzfristi-
gen Beschäftigung. Das Personal der Beckenaufsicht 
ist jeweils dem anwesenden Bademeister dienstmä-
ßig unterstellt.

Ihre schriftliche Kurzbewerbung - gerne auch per 
E-Mail - richten Sie bitte an die Gemeinde Flints-
bach a.Inn, Kirchstr. 9, 83126 Flintsbach a.Inn,  
E-Mail: gemeinde@flintsbach.de

Die Gemeinde informiert

Rückschnitt von Hecken, Sträuchern und  
Bäumen entlang öffentlicher Verkehrsflächen

Durch überhängende Bäume, Hecken und Sträucher, 
aber auch Getreide- und Gemüseanpflanzungen kommt 
es immer wieder zu Problemen im Straßenverkehr. Auch 
Fußgänger und Radfahrer werden oft durch Zweige und 
Äste im Geh- und Radwegbereich behindert. Denken 
Sie deshalb rechtzeitig daran, Ihre Bepflanzungen auch 
im eigenen Interesse entlang von öffentlichen Verkehrs-
flächen zurückzuschneiden.

Im Rahmen seiner Verkehrssicherheitspflicht ist jeder 
Grundstückseigentümer verpflichtet, dass Verkehrsbe-
hinderungen durch Anpflanzung erst gar nicht entste-
hen. Eine Schemazeichnung über die freizuhaltenden 
Lichtraumprofile ist hier abgebildet. Achten Sie aber 
auch darauf, dass alle Verkehrszeichen ungehindert er-
kennbar sind und Sichtdreiecke an Straßenkreuzungen 
freigehalten werden.

In der Mehrzahl der Fälle dürfte ein Zurückschneiden 
genügen. In schwerwiegenden Fällen wird jedoch das 
Beseitigen des Sichthindernisses nicht zu umgehen sein.
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Ständige Rufbereitschaft Wasserversorgung
 

Das Notruftelefon des gemeindlichen Bauhofes  
(Rufbereitschaft) ist ganzjährig 24-stündig besetzt  

(auch an Sonn- und Feiertagen).
Schäden an der Wasserversorgung können unter der  

Tel. 08034/70 80 82 (Bauhof) gemeldet werden.

Das Landratsamt Rosenheim informiert

Flüchtlinge aus der Ukraine

Das Landratsamt erreicht derzeit eine Vielzahl an Fra-
gen rund um die Thematik „Flüchtlinge aus der Ukrai-
ne“. Auf der Homepage des Landratsamtes Rosenheim 
www.landkreis-rosenheim.de befindet sich jetzt im 
Bereich „Solidarität mit der Ukraine“ ein umfang-
reicher Frage-Antwort-Bereich. Auch verschiedene 
wichtige Informationen und Formulare für Bürgerinnen 
und Bürger aus der Ukraine sowie Information für Men-
schen aus der Region, die helfen wollen, werden hier 
veröffentlicht.

Bayerisches Landesamt für Steuern

Grundsteuerreform -  
Die neue Grundsteuer in Bayern

Neuregelung der Grundsteuer

Für die Städte und Gemeinden ist die Grundsteuer eine 
der wichtigsten Einnahmequellen. Sie fließt in die Fi-
nanzierung der Infrastruktur, zum Beispiel in den Bau 
von Straßen und dient der Finanzierung von Schulen 
und Kitas. Sie hat Bedeutung für jeden von uns.

Das Bundesverfassungsgericht hat die bisherigen ge-
setzlichen Regelungen zur Bewertung von Grundstü-
cken für Zwecke der Grundsteuer im Jahr 2018 für ver-
fassungswidrig erklärt.

Der Bayerische Landtag hat am 23.11.2021 zur Neure-
gelung der Grundsteuer in Bayern ein eigenes Landes-
grundsteuergesetz verabschiedet. Von 2025 an spielt der 
Wert eines Grundstücks bei der Berechnung in Bayern 
keine Rolle mehr. Die Grundsteuer wird in Bayern nicht 
nach dem Wert des Grundstücks, sondern nach der Grö-
ße der Fläche von Grundstück und Gebäude berechnet.

Wie läuft das Verfahren ab?

Das bisher bekannte, dreistufige Verfahren bleibt wei-
terhin erhalten. Eigentümerinnen und Eigentümer ha-
ben eine sog. Grundsteuererklärung abzugeben. Das Fi-
nanzamt stellt auf Basis der erklärten Angaben den sog. 
Grundsteuermessbetrag fest und übermittelt diesen an 
die Kommune. Die Eigentümerinnen und Eigentümer 
erhalten über die getroffene Feststellung des Finanz-
amtes einen Bescheid, sog. Grundsteuermessbescheid. 

Der durch das Finanzamt festgestellte Grundsteuer-
messbetrag wird dann von der Kommune mit dem sog. 
Hebesatz multipliziert. Den Hebesatz bestimmt jede 
Kommune selbst. Die tatsächlich nach neuem Recht zu 
zahlende Grundsteuer wird in Form eines Bescheides, 
sog. Grundsteuerbescheid, von der Kommune mitge-
teilt. Sie ist ab dem Jahr 2025 zu bezahlen.

Was bedeutet die Neuregelung für Sie?

Waren Sie am 1. Januar 2022 (Mit-)Eigentümerin bzw. 
(Mit-)Eigentümer eines Grundstücks, eines Wohnob-
jekts oder eines Betriebs der Land- und Forstwirtschaft 
in Bayern? - Dann aufgepasst:

Um die neue Berechnungsgrundlage für die Grundsteu-
er feststellen zu können, sind Grundstückseigentüme-
rinnen und -eigentümer sowie Inhaberinnen und Inhaber 
von land- und forstwirtschaftlichen Betrieben verpflich-
tet, eine Grundsteuererklärung abzugeben. Hierzu wer-
den Sie durch Allgemeinverfügung des Bayerischen 
Landesamt für Steuern im Frühjahr 2022 öffentlich auf-
gefordert. Für die Erklärung sind die Eigentumsverhält-
nisse und die tatsächlichen baulichen Gegebenheiten 
am 1. Januar 2022 maßgeblich, sog. Stichtag.

Was ist zu tun?

Ihre Grundsteuererklärung können Sie in der Zeit vom 
1. Juli 2022 bis spätestens 31. Oktober 2022 bequem 
und einfach elektronisch über das Portal ELSTER - Ihr 
Online-Finanzamt unter www.elster.de abgeben. Sofern 
Sie noch kein Benutzerkonto bei ELSTER haben, kön-
nen Sie sich bereits jetzt registrieren. Bitte beachten Sie, 
dass die Registrierung bis zu zwei Wochen dauern kann. 
Sollte eine elektronische Abgabe der Grundsteuererklä-
rung für Sie nicht möglich sein, können Sie diese auch 
auf Papier einreichen. Die Vordrucke hierfür finden Sie 
ab dem 1. Juli 2022 im Internet unter www.grundsteuer.
bayern.de, in Ihrem Finanzamt oder in Ihrer Gemeinde. 
Bitte halten Sie die Abgabefrist ein.

Sie sind steuerlich beraten?

Selbstverständlich kann die Grundsteuererklärung auch 
durch Ihre steuerliche Vertretung erfolgen.

Sie haben Eigentum in anderen Bundesländern?

Für Grundvermögen sowie Betriebe der Land- und 
Forstwirtschaft in anderen Bundesländern gelten ande-
re Regelungen für die Erklärungsabgabe als in Bayern. 
Informationen stehen unter www.grundsteuerreform.de 
zur Verfügung.

Sie benötigen weitere Informationen oder 
 Unterstützung?

Weitere Informationen und Videos, die Sie beim Erstel-
len der Grundsteuererklärung unterstützen sowie die 
wichtigsten Fragen rund um die Grundsteuer in Bayern 
finden Sie online unter www.grundsteuer.bayern.de
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Bei Fragen zur Abgabe der Grundsteuererklärung ist die 
Bayerische Steuerverwaltung in der Zeit von Montag bis 
Donnerstag von 8 - 18 Uhr und Freitag von 8 - 16 Uhr 
auch telefonisch für Sie erreichbar: 089 - 30 70 00 77.

In Bayern gilt es, rund 6,3 Mio. Feststellungen zu tref-
fen - aufgrund der Menge der zu bearbeitenden Grund-
steuererklärungen sehen Sie bitte von Rückfragen zum 
Bearbeitungsstand Ihrer Grundsteuererklärung ab.

Hängen die Grundsteuerreform und der Zensus 
2022 zusammen?

Das Bayerische Landesamt für Statistik führt in 2022 
einen Zensus mit einer Gebäude- und Wohnungszäh-
lung durch. Die Grundsteuerreform und der Zensus 
sind voneinander unabhängig. Weitere Informationen 
zum Zensus finden Sie unter www.statistik.bayern.de/
statistik/zensus.

Die Gemeindeverwaltung  
ist am 

Freitag, 27. Mai 2022 geschlossen!

Müllabfuhrtermine im  
Mai 2022

Die Leerung der 40 - 240 l - Restmülltonnen erfolgt am  
Donnerstag, 12. Mai und Mittwoch, 25. Mai 2022. 
 
Die Müllgroßbehälter (1.100 l) werden 
wöchentlich immer donnerstags geleert mit 
Ausnahme Freitag, 27. Mai 2022.

Die Altpapier-Haushaltssammlung der 
chiemgau-recycling GmbH erfolgt am  
Montag, 16. Mai 2022.

Die Abfuhrtermine für Müll und Altpapier finden Sie 
auch auf unserer Internetseite www.flintsbach.de  
unter „Leben in Flintsbach“. Außerdem bietet 
der Landkreis Rosenheim eine praktische App 
zur Abfallwirtschaft an: 
www.abfall.landkreis-rosenheim.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof 

Montag, Mittwoch und Freitag: 
jeweils von 14 Uhr bis 18 Uhr

Samstag: 9 Uhr bis 12 Uhr

Wertstoffhof Brannenburg  
an der Kläranlage,  

Tiefenbacherstr. 18, 83098 Brannenburg 

Es kann nur Abfall oder Grüngut aus  
privaten Haushalten angeliefert werden!

Rentenanträge

Für jede Rente ist eine Antragstellung notwendig – das gilt 
auch für Hinterbliebenen- und Waisenrenten. Es ist ab so-
fort leider nicht mehr möglich, die Rentenanträge bei der 
Gemeinde zu stellen. 

Bitte wenden Sie sich direkt an die Deutsche Renten-
versicherung: Eine konkrete Rentenberatung erhalten 
Sie unter der Servicenummer 0800/100048015, Email: 
beratung-rosenheim@drv-bayernsued.de oder Sie ver-
einbaren einen Online-Termin unter www.deutsche-
rentenversicherung.de

Standesamt

Für die Erledigungen von standesamtlichen Angelegen-
heiten (z.B. Anmeldung zur Eheschließung) bitten wir, 
mit der Standesbeamtin einen Termin zu vereinbaren.  
Telefonisch erreichen Sie Frau Manuela Hell unter 

08034/3066-13 oder per email unter  
 manuela.hell@flintsbach.de.

Corona-Testcenter in Flintsbach!

Öffnungszeiten Mo-Fr.  8-10 und von 16-20 Uhr 
Samstag geschlossen 

Sonntag von 18-20 Uhr  
Testcenter Almhostel, Seeweg 12, 83126 Flintsbach a.Inn

Anmeldung zum Antigen-Schnelltest: 
https://testcenterflintsbach.covsoft.de/buchung/

Urlaubszeit = Reisezeit

Viele stellen erst kurz vor Reisebe-
ginn fest, dass die Ausweisdoku-
mente ungültig geworden sind. Die 
Erstellung von Personalausweis 

und Reisepass dauert momentan ca. 3-4 Wochen, da-
her ist es notwendig, frühzeitig neue Ausweise oder 
Pässe zu beantragen.

Deshalb die Bitte: Prüfen Sie die Gültigkeit Ihres 
Personalausweises, Reisepasses oder auch Kinder-
ausweises!



Seite 5

Flintsbacher Bote Mai 2022

Aus dem Gemeinderat

Ihre Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung
Parteiverkehr: Montag-Freitag: 8-12 Uhr

Donnerstag: 14-18 Uhr
Zentrale: 08034/3066-0, Fax: 08034/3066-10

email: gemeinde@flintsbach.de

Amt Name
Durch-
wahl
3066-

Zim-
mer

Bürgermeister Stefan Lederwascher -14 13

Vorzimmer
Bürgermeister u. 

Geschäftsltg.

Yvonne Hönert 
Christine Berger -0 14

Geschäftsleitung,
Standesamt,

Bauamt
Manuela Hell -13 15

Gebühren,
Abgaben, 

Verkehrsrechtl. 
Anordnungen

Christoph Stocker -11 02

Kämmerei Thomas Stocker -12 12

Kasse Stephanie Hall -16 03

Einwohnermel-
deamt, Passamt, 

Gewerbe,
Flintsbacher Bote

Bettina Schwaiger -15 05

Touristinfo,
Veranstaltungen

Alte Post
Einwohnermeldeamt

Anita Sammet -19 06

Löhne, Personal-
angelegenheiten Rosi Pappenberger -18 16

Der Gemeinderat hat zu folgenden Baugesuchen das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt:

* Bauvoranfrage auf Neubau eines Mehrfamilienhau-
ses auf Fl.Nr. 81, Kirchstraße

* Bauantrag auf Anbau und Aufstockung des bestehen-
den Einfamilienhauses mit Garage, Falkenbergstr. 14

* Bauantrag auf Anbau einer Terrassenüberdachung, 
Innstr. 25

Dem Antrag auf Baugenehmigung für die Errichtung ei-
nes Mobilfunkmastens mit zugehöriger Technikeinheit 
auf dem Grundstück Fl.Nr. 862, Gemarkung Flintsbach 
a.Inn wurde das gemeindliche Einvernehmen nicht erteilt.

Der Gemeinderat hat die 4. Änderung zum Bebauungs-
plan „Rachelbergweg“ als Satzung beschlossen.

Die Gemeinde hat beim Regionalen Planungsverband 
Südostoberbayern eine Stellungnahme zur 15. Teil-
fortschreibung des Regionalplanes abgegeben. Die 
Siedlungsentwicklung ist der Schwerpunkt der aktuell 
geplanten Fortschreibung des Regionalplanes für die 
Region 18. Infrastrukturelle Maßnahmen sollen in ers-
ter Linie in Kommunen mit mehr als 5.000 Einwohnern 
umgesetzt werden, um eine Zersiedelung des ländlichen 
Raums zuvorzukommen und im Sinne einer naturnahen 
Flächenverdichtung zu handeln. Damit würden jedoch 
die Entwicklungsmöglichkeiten kleinerer Kommunen, 
wie Flintsbach a.Inn, stark eingeschränkt. Die Aufstel-
lung von Bebauungsplänen wird erschwert, weil die 
5.000 Einwohner-Grenze grundsätzlich bei der Aufstel-
lung von Bebauungsplänen zu berücksichtigen ist. Die 
Entwicklungsmöglichkeiten soll auf Innenverdichtung 
und Ortsabrundung forciert werden. Gemeinden unter 
5.000 Einwohner werden damit in ihrem Selbstverwal-
tungsrecht, insbesondere ihrer Planungshoheit stark 
eingeschränkt. Die Entwicklung einer Gemeinde darf 
jedoch nicht von einer Zahl abhängig gemacht werden. 
Die Gemeinde Flintsbach a.Inn hat deshalb in ihrer 
Stellungnahme gefordert, die Festsetzung der Einwoh-
ner auf 5.000 aus dem Entwurf zu streichen. 

Die Gemeinde Flintsbach a.Inn hat beim Bundesmi-
nisterium für Digitales und Verkehr und der DB Netz 
AG eine Stellungnahme zur Planungsvariante „Ver-
knüpfungsstelle im Bereich Kirnstein“ eingereicht. 
Die Gemeinde sieht in der zu prüfenden Planungsva-
riante erhebliche Nachteile für den Naturschutz, die 
Bevölkerung, die Landwirtschaft und das Landschafts- 
und Ortsbild und hat in diesem Schreiben ihre Beden-
ken zum Ausdruck gebracht. Die Gemeinde Flintsbach 
a.Inn fordert, die Planungsvariante „Verknüpfungsstelle 
Wildbarren“ intensiv weiter zu planen, um eine rechts-
sichere Planungsaussage zur Umsetzungsfähigkeit der 
Verknüpfungsstelle im Berg zu erhalten. Eine unterir-
dische Verknüpfungsstelle stellt die einzige vorstellbare 
Lösungsmöglichkeit für die Gemeinde dar. Deshalb die 
eindringliche Forderung der Gemeinde an die o.g. Ad-
ressaten des Schreibens: Keine oberirdische Verknüp-
fungsstelle im Inntal!

Die Gemeinde Flintsbach a.Inn beteiligt sich an dem 
Gutachten und  den Kosten, für das von der Gemeinde 
Brannenburg beauftragte Gutachten zur Prüfung der 
Gefährdungslage auf den Durchgangsstraßen der 
Gemeinden Flintsbach a.Inn und Brannenburg bezüg-
lich des erhöhten Verkehrsaufkommens erzeugt durch 
die Blockabfertigung, zu einem Drittel.

Der Gemeinderat hält einstimmig an der Formulierung 
hinsichtlich der Widmung der Parkplätze am Peters-
berg als notwendigen Bestandteil im Vertragsentwurf 
fest. Da mit den Grundstückseigentümern diesbezüg-
lich keine Einigung erzielt werden konnte, ist der Ab-
schluss des Vertrages gescheitert und ein gemeinsamer 
Betrieb eines kostenpflichtigen Parkplatzes unter diesen 
Voraussetzungen nicht möglich.
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„Alte Post“ Fischbach

Sonntag, 15. Mai 2022, 19 Uhr 
Konzert mit esBrassivo

„Im Wesen der Musik liegt es Freude zu be-
reiten“. Dieses Zitat trifft, wie es scheint, 
bei esBRASSivo mitten ins Schwarze.  
esBRASSivo ist Emotion, Unterhaltung, Gefühl, Humor 
gepaart mit Können und Professionalität. So urteilte die 
Fachpresse: esBRASSivo kennt keine kreativen Gren-
zen. Sie blasen auf höchstem Niveau, erzählen spontan 
Witze und Anekdoten, sie verbinden Literatur mit Brass, 
sie stellen den Andachts-Jodler neben Bachs Branden-
burgische Konzerte und arrangieren Filmmusik-Klassi-
ker für ihre Ausnahme-Formation.

Ihre Musik eignet sich offensichtlich ganz besonders 
für die Konzertbühne und ein Publikum, in dem sich 
mehrere Generationen treffen und Klassik-Liebhaber 
neben den „einfach-nur-gute-Musik“-Fans begeistert 
auf die vordere Kante ihres Stuhls rutschen. Bei etli-
chen nationalen und internationalen Projekten wie z.B. 
dem Schwarzwald Musikfestival oder dem Nachfolger 
des Kinoklassikers „Rhythm is it“ stellte  esBRASSi-
vo sein Können ebenso unter Beweis wie bei diversen 
Fernsehproduktionen. 

Egal ob sie in Münchens Märchenschloss Nymphen-
burg residieren oder anlässlich des Geburtstages der 

englischen Queen spielen, ob sie zum Weißwurstfrüh-
stück oder zum 8-Gänge- Gala-Menü laden und den Ge-
schmack mit brillantem Spiel unterstreichen, esBRAS-
Sivo ist stets eine Reise wert!

Zu hören ist esBRASSivo neben zahlreichen Kon-
zerten auch auf mittlerweile 5 CDs, die mit sehr viel 
Liebe zum Detail und extravaganten Ideen produziert 
worden sind. Hier zeigt sich einmal mehr, dass man 
mit Kreativität und Können auch große Hollywood 
Melodien wie z.B. „The Lord of the Rings“ mit dieser 
Besetzung inszenieren kann. Wer mehr über esBRAS-
Sivo erfahren möchte, findet die 5 sympathischen Mu-
siker unter www.esBRASSivo.de

Das Konzert findet im Innenhof statt - bei schlechter 
Witterung im Gemeindesaal!

Eintritt: 16 € im VVK, 18 € an der Abendkasse

Freitag, 24. Juni 2022, 20 Uhr 
Konzert mit „Kupfadache“ - 

Herzblutsound aus dem Chiemgau

Kupfadache bewegt. Wir singen von den Geschichten, 
die das Leben schreibt, von den Dingen, die uns Lachen 
und Weinen machen. Frisch wie der erste Schnee auf 
der Kampenwand. Ganz ohne Staub im Janker.

Drei Frauen und zwei Männer, an Kontrabass, Gi-
tarren, Klavier und Flügelhorn. Kraftvolle Stimmen 
erzählen Geschichten aus dem Leben. Baierische 
Texte mit Tiefgang getragen von eigenwilligen aber  
eingängigen Melodien. 

Nach einem Wechsel in der Besetzung ist Kupfadache 
gerade auf einer spannenden musikalischen Reise mit 
vielen neuen Songs und „Klassikern“ im neuem G`wand. 
Kupfadache liegt mit ihrer Musik treffsicher zwischen al-
len Stilrichtungen. Volksmusik, Pop, Folk, Singer-/Song-
writer - das und vieles mehr lässt sich wiederfinden.

„Die Wurzeln im Chiemgau, die Äste ausgestreckt in 
alle Welt - so verstehen wir unsere musikalische Prä-
gung. Kein Heimatdünkel, mehr eine Auseinanderset-
zung mit Heimat - das ist für uns Kupfadache“

Eintritt: 16 € im VVK, 18 € an der Abendkasse

Bürgermeister Stefan Lederwascher hat in der letzten 
Sitzung ausdrücklich betont, dass die Grundstücksei-
gentümer nicht die Gemeinde dafür benötigen, um den 
Parkplatz selbst betreiben zu können und hierzu drei 
Optionen aufgezeigt. 

Die Fa. Johann Dettendorfer Spedition Ferntrans 
GmbH & Co.KG und die Fa. Südbayerisches Portland-
Zementwerk Gebr. Wiesböck & Co. GmbH haben zur 
Unterstützung der Jugendarbeit in den Flintsbacher 
Vereinen jeweils einen Spendenscheck an die Gemein-
de übergeben.

Dem Gemeinderat wurde der Haushaltsplanentwurf 
2022 vorgestellt. Die Beschlussfassung erfolgt in der 
nächsten Sitzung.
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Auskünfte und Kartenvorverkauf Alte Post:

Gemeinde Flintsbach a.Inn
Kirchstr. 9, 83126 Flintsbach a.Inn

Mo-Fr von 8-12 Uhr Tel. 08034/3066-19 
Email: info@flintsbach.de

Donnerstag, 20. Oktober 2022, 20 Uhr 
Kabarett mit Stefan Kröll - „Aufbruch!“

Aufbruch! heißt das neue Kabarett Programm von Stefan 
Kröll, mit dem der Kabarettist ab Anfang 2022 auf Tour 
geht. Aufbruch in eine neue Ära? Aufbruch eingefahrener 
Denkweisen oder einfach nur der Aufbruch beim Wild- 
eine bayerische Antwort auf „des Pudels Kern“ von Goe-
the? So mehrdeutig wie der Titel sind auch dieses Mal 
wieder seine skurrilen Geschichten, Querverbindungen 
und Gedankensprünge, die längst zum Markenzeichen 
der höchst unterhaltsamen Vorstellungen geworden sind. 
„Was macht Hannibal mit seinem Resturlaub?“ „Wes-
halb lässt sich die eigene Tochter nicht von der Nussall-
ergie überzeugen?“  „Und warum würde Stefan Kröll ein 
Lieblingswort der Deutschen, nämlich –Stress- gerne aus 
dem Wortschatz verbannen?“

Die Verbindung von Globalem mit Lokalem, von Ge-
schichte und absurd- schrägem Humor prägen auch im 
neuen Programm Stefan Kröll´s ganz eigenen Zugang 
zum Kabarett. In seinem dritten Soloprogramm wagt 
der Kabarettist und gelernte Schreiner nichts weniger 
als den „Aufbruch“ aus dem Tal des Jammerns, der Hei-
mat der ewigen Nörgler und Schwarzseher. Raus aus 
dem seltsam komplizierten Selbstmitleid, hinein in die 
Welt der schrägen Komik, in das Reich skurriler Ge-
schichten von der Antike bis ins Jetzt. 

Ein Kabarett- Programm, das beim Zuschauer noch lan-
ge nachwirkt. Man darf gespannt sein. 

Eintritt: 20 € im VVK, 22 € an der Abendkasse

Mittwoch, 27. Juli 2022, 19.30 Uhr 
Music Theater Bavaria - Galakonzert

Das Music Theater Bavaria stellt talentierte internatio-
nale Nachwuchstalente und junge Profis in Verbindung 
mit einem unterhaltsamen Abend mit Szenen aus deut-
scher Oper und New York Broadway vor.

Genießen Sie die jungen amerikanischen Broadway-
Tänzer sowie die ansprechenden Singstimmen der jun-
gen internationalen Opernsänger. Eine große Show für 
Freunde des Musicals und der Oper.

Kein Kartenvorverkauf - keine Platzreservierung! 
Der Eintritt ist frei(willig)!

Freitag, 30. September 2022, 20 Uhr 
Kabarett mit Alfred Mittermeier „Paradies“

Es gibt keinen Ort, der die Menschheit so beschäftigt 
wie das Paradies. Wo liegt es? Wie sieht es dort aus? Wie 
komm ich da hin? Und was zieh ich dort an?

Auskunftsfreudige Geistliche schwärmen in den höchs-
ten Tönen, obwohl sie weniger wissen, als ihre Schäf-
chen glauben. Auch Alfred Mittermeier weiß keinen 
Deut mehr. Aber falls es dieses Paradies wirklich gibt, 
dann will er da rein. Doch ganz so einfach ist das nicht! 
Das größte religiöse Wahlversprechen mit unbestimm-
barer Wahrscheinlichkeit hat seine Tücken...

Eintritt: 18 € im VVK, 20 € an der Abendkasse
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Chiemsee Alpenland 
Tourismus

Entspannt und nachhaltig unterwegs im 
Chiemsee-Alpenland

Kooperation von BRB und Chiemsee-Alpenland 
Tourismus weiter ausgebaut

Im Rahmen der Nachhaltigkeitsinitiati-
ve „Natürlich bewusst“ von Chiemsee-
Alpenland Tourismus ist nun eine neue 
Faltkarte erschienen. Sie enthält Aus-
flugstipps für das Chiemsee-Alpenland, 
die mit der Bayerischen Regiobahn 
(BRB) erreichbar sind. Auf der Rück-
seite findet sich eine Karte mit den 
Zuglinien sowie touristischen Busver-
bindungen der Region und bietet damit 
einen wertvollen Überblick über die 
verschiedenen Möglichkeiten einer An-
reise mit öffentlichen Verkehrsmitteln. 

Die neue Karte ist in der Tourist-Info der Gemeinde, 
Zimmer 6 kostenlos erhältlich oder bestellbar unter 
www.chiemsee-alpenland.de/prospekte. 

Text und Bild: Chiemsee Alpenland

Tourist-Info

Standkonzerte der  
Musikkapelle Flintsbach

Die Musikkapelle lädt Gäste und Einheimische 
zu ihren Standkonzerten ein. 

Freitag, 20. Mai 2022, 19 Uhr 
Musikpavillon  

(Ausweichtermin: Samstag, 21.05. oder Mittwoch, 25.05.) 
nähere Infos siehe unten!

Sonntag, 29. Mai 2022, 12 Uhr 
Wendelstein

FRÜHJAHRSKONZERT

DER MUSIKKAPELLE

FLINTSBACH
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 www.mk-flintsbach.de

Freitag, 20.05.2022

am Musikpavillon

ab 19.00 Uhr Jugendkapelle

19.30 Uhr Musikkapelle

mit Bewirtung

     Eintritt frei ◊ Spenden erwünscht

Ausweichtermin: Samstag, 21. 05. 

oder Mittwoch 25. 05

ChiemseeAlpenApp
jetzt kostenlos herunterladen

www.chiemsee-alpenland.de/app

Die Highlights der kostenlosen App im Überblick:
• über 800 redaktionell gepflegte Touren- 

vorschläge für Sommer und Winter von leicht 
bis anspruchsvoll

• ausführliche Tourenbeschreibungen
• Offline-Speicherfunktion
• eigene Tourenerstellung 
• mit „Skyline“ umliegende Berggipfel erkennen

Zusätzlich beinhaltet die App Informationen 
über die Region, zu Ausflugszielen, Gastronomie 
und vielem mehr. Sie ermöglicht außerdem eine 
direkte Buchung von Unterkünften und Erlebnis-
angeboten.
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Wendelstein-Ringlinie startet  
ab 14. Mai 2022

Voraussichtlich am 14. Mai 2022 ist Saisonstart für die 
Wendelstein-Ringlinie!

Die Wendelstein-Ringlinie verbindet in der Wandersai-
son die Orte Bayrischzell, Fischbachau, Schliersee, Bad 
Feilnbach, Raubling - Großholzhausen, Brannenburg, 
Flintsbach und Oberaudorf und ist somit das ideale 
Verkehrsmittel für alle, die abwechslungsreiche Ausflü-
ge und Wanderungen im jeweiligen Nachbarlandkreis 
unternehmen wollen. Viermal täglich umrundet sie den 
Wendelstein und so können Sie zahlreiche schöne Aus-
flugsmöglichkeiten und Wandermöglichkeiten in kurzer 

Zeit erreichen.Der Fahrplan berücksichtigt Anschlüsse 
zur BOB, nach Bad Aibling und zum Meridian. 

Weitere aktuelle Informationen zu den Haltestellen, den 
Tarifen und evtl. Änderungen finden Sie unter www.
wendelstein-Ringlinie.de
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Das Beste im Frühling ist wohl…

Genau der Osterhase!!!

Mit Bilderbüchern, Liedern und Legearbeiten verkürzten 
wir unsere Wartezeit.Voller Vorfreude sind die Kinder 
beim Basteln, Dekorieren, Eier bemalen, Backen und der 
Geschichte von der Henne und dem Hasen dabei.

Wir beschäftigten 
uns auch mit der 
Frage: Wo kommt 
das Ei denn her? 
Jede Gruppe 
kochte Eier und 
färbte sie. Da die 
Krippe am Grünn-
donnerstag ge-
schlossen hatte, 
kam der Osterha-

se schon am Mittwoch zu uns in die Gruppen. Vorher gab 
es noch ein leckeres Osterfrühstück.

Mit großer Freude machten sich die Kinder auf die Su-
che nach dem Osternest. Was für ein Spass!!!

Bedanken möchten wir uns noch ganz herzlich beim 
Elternbeirat für die schöne Osterdeko und bei Familie 
Lausch für die gesponserten Eier. 

Ihr Kinderkrippenteam

Text und Bild: Dominique Müller

Was war los im Kindergarten?

In den letzten Wochen war es immer wieder sehr tur-
bulent im Kindergarten. Sei es zwecks coronabeding-
ten Ausfällen, ständig ändernden Vorschriften, etc. Das 

gesamte Kindergar-
tenteam möchte sich 
auf diesem Weg noch-
mals recht herzlich 
bei allen Eltern für 
ihre tolle Unterstüt-
zung und Mithilfe be-
danken. Ein weiteres 
Dankeschön gilt dem 
gesamten Elternbei-
rat, der für die farben-

frohe Gestaltung des Windfanges und im Flur bei den 
Schulmäusen so schön und liebevoll dekoriert hat. 

„Has, Has, Osterhas…“

Die Wochen vor Ostern gab es einiges zu tun in den Grup-
pen. Es wurden ausgeblasene Eier bemalt und gestaltet, 
jedes Kind bastelte sein eigenes Osternest (Upcycling-
Basteln mit Dosen oder Schachteln), Osterlieder wurden 
gesungen, Geschichten gelesen, Quarkölteighasen geba-
cken uvm. 

Am Freitag, 08.04.22 gab es 
dann für die Kinder ein lecke-
res Frühstücksbuffet in den 
Gruppen und sogar der Oster-
hase hat für jedes Kind etwas 
versteckt. Die Kinderaugen 
leuchteten, als die Osternester 
im Garten oder in der Gruppe 
gefunden wurden.

Ein herzliches Dankeschön an Familie Obermair für die 
großzügige Eierspende für den Kindergarten.

Die kommenden Wochen widmen wir uns natürlich wei-
terhin unserem Umweltthema. Nachhaltigkeit konnten 
wir mit dem Bücherflohmarkt im März in der Grund-
schule mit den Kindern erfahren. Jedes Schulanfänger-
kind durfte ein Buch oder eine CD von den Schulkin-
dern abkaufen und dadurch einen kleinen Beitrag zur 
Unterstützung der Umwelt leisten. Dadurch wurde ge-
lernt, dass nicht immer alles NEU gekauft werden muss, 
sondern auch gebrauchte, gut erhaltene Sachen (wie 
Bücher oder Kleidung) wertschätzend sind.

Text und Bilder: Andrea Kukofka
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Grundschule Flintsbach

„Das Piratenschwein“ zu Gast -  
Welttag des Buches

Wie schön, endlich wieder die gesamte Schulfamilie an-
lässlich des „Welttags des Buches“ in der Aula versam-
melt zu sehen! Wir fanden uns in der letzten Woche vor 
den Osterferien ein, um nach guter Flintsbacher Tradition 
gemeinsam ein Buch zu lesen, bzw. es uns von ausge-
wählten Leser*innen aller Klassen vorlesen zu lassen.

Die Klasse 3a stellte uns zunächst die weltbekannte 
Kinder- und Jugendbuchautorin Cornelia Funke vor. 
Die als Piratinnen verkleideten Kinder hatten sogar ein 
mit allerlei Details geschmücktes Playmobil-Piraten-
schiff mitgebracht, um dessen Bestandteile und Fachbe-
griffe anschaulich zu erklären. 

Nun konnte die Lesung beginnen, wobei ein Piratenhut 
von einem Leser zum nächsten wanderte. Während wir 
gespannt lauschten, betrachteten wir über den Beamer die 
durchgehend farbig illustrierten Bilder von Kerstin Meyer.

Von gutmütigen Seebären, hinterlistigen Piraten und 

unglaublichen Schätzen handelt „Das Piratenschwein“ 
- eine turbulente Geschichte. "Buntbarsch und Buckel-
lachs!" Der Dicke Sven und sein Schiffsjunge Pit trauen 
ihren Augen nicht, als ihnen eines Abends am Strand 
ein Fass vor die Füße gespült wird und ihnen daraus 
ein kleines Schwein freundlich entgegengrunzt. Kein 
gewöhnliches Schwein allerdings! Jules Lieblingsspei-
se sind Strandwürmer mit Seegras und sie hat die wun-
derbare Eigenschaft, Schätze zu finden. Jule ist ein Pi-
ratenschwein! Das bleibt natürlich nicht lange geheim. 
Und als Jule entführt wird, müssen Pit und Sven sich 
mit einer Bande wilder Piraten anlegen, um ihr Schwein 
zurückzubekommen. 

Cornelia Funkes PIRATENSCHWEIN mit seinen wit-
zigen Illustrationen waren ein großer Spaß für alle 
Schüler*innen unserer Schule. Wie gut sogar die Erst-
klässler schon lesen können, erstaunte alle gebannt zu-
hörenden Kinder. 

Im Anschluss an die Vorleseveranstaltung wurde wie-
der unser Bücherflohmarkt veranstaltet und die Kinder 
bauten eifrig ihre Verkaufsstände auf, machten Buch-
empfehlungen und viele Bücher wechselten den Besit-
zer. So konnten sie nicht nur auf günstige Weise Bücher 
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„Vinzi der Stier“ – Autorenlesung an der 
Grundschule

Alle Kinder der Grundschule Flintsbach kamen in un-
serer „Woche des Lesens“ - kurz vor den Osterferien 
- in den Genuss einer tollen Autorenlesung. Der Autor 
Sebastian Huber war auf Initiative und gesponsert vom 
Elternbeirat der Schule zu Gast, um bei uns in zwei 
Gruppen zwei Lesungen seines bekannten Kinderbuchs 
„Vinzi der Stier“ abzuhalten.

In einem kleinen Dorf in den Bergen - wahrscheinlich 
genau hier bei uns im Inntal, also eine Szenerie mit der 
sich unsere Kinder sehr gut identifizieren können – er-
blickt Stier Vinzi das Licht der Welt. Schon bald hat er 
einen Traum: Er will unbedingt mit auf die Hochalm. 
Doch die Sennerin Zenzizi ist strikt dagegen, denn das 
stürmische Stierkalb muss erst gutes Benehmen lernen. 
Gut, dass Vinzi seinen besten Freund, den Jungen Bertl, 
hat. Mit ihm besteht der kleine Wildling so manches 
spannende Abenteuer. Er findet nicht nur neue Freunde 
auf der Alm, er begibt sich sogar mit Bertl auf eine wag-
halsige Rettungsaktion und macht die Bekanntschaft 
mit der sagenumwobenen Unterwelt. 

Der Autor widmet sich in seinem Werk mit viel Humor 
und Liebe seiner Heimat mit ihren unverwechselbaren 
Zeitgenossen in der Mensch- und Tierwelt. Dass seine 
Leidenschaft neben dem Schreiben der Schauspielerei 
und der Musik gilt, erlebten die Zuhörer, denn Klei-
ne und Große waren gleichermaßen gefesselt von der 
spannend und humorvoll in bayerischer Mundart vor-

getragenen Lesung, die Herr Huber auf der „Ziach“ und 
mit Gesang untermalte. Die herzerfrischenden Illustra-
tionen konnten zeitgleich auf dem Beamer betrachtet 
werden und boten den Augen Raum für viele detailrei-
che und lustige Entdeckungen. 

Wir bedanken uns beim Elternbeirat für die tolle Le-
sung, die bestimmt wieder viele kleine Leser auf den 
Geschmack gebracht hat, selbst Bücher zu lesen.

erwerben, sondern auch Erfahrungen mit dem Ein- und 
Verkaufen machen.

Es war eine gelungene Veranstaltung, denn die Freu-
de am Lesen wurde hier einmal mehr geweckt und als 
wir tags darauf, wie allmonatlich üblich, unsere gut be-
stückte Pfarrbücherei besuchten, machten viele Kinder 
sich gleich gezielt auf die Suche nach weiteren Büchern 
der Bestsellerautorin Cornelia Funke!

Auf diesem Wege ein Herzliches Dankeschön an das 
Büchereiteam, das uns jeden Monat den Zugang zur 
Buchausleihe ermöglicht und das Repertoire immer wie-
der auch nach Wünschen der Schüler*innen erweitert!

Was ein Blinder so alles kann! 

Herr Gruber zu Besuch in den 3. Klassen

Die beiden dritten Klassen der Grundschule Flintsbach 
beschäftigten sich in den letzten Wochen in HSU mit 
dem Thema „Auge“. Im Rahmen dieser Sequenz wurde 
auch das Thema Blindsein behandelt. Um den Schüle-
rinnen und Schülern diese Thematik nahe zu bringen, 
luden wir einen Blinden ein, um uns aus seinem Leben 
mit dieser Einschränkung zu berichten.

Am Dienstag, den 15. März 2022 kam Herr Gruber mit 
seinem Fahrer nach Flintsbach und stellte sich den vie-
len Fragen der Kinder, nachdem er einen umfangreichen 
Einblick in seinen Alltag gab. Besonderes Interesse galt 
den Möglichkeiten der Kommunikation. Bereitwillig 
führte Herr Gruber auch einige seiner mitgebrachten 
Hilfsmittel vor, darunter eine sprechende Uhr, seinen 
klappbaren Blindenstock und eine Punkteschrifttafel. 
Eindrucksvoll präsentierte er uns auch eine für seinen 
Beruf nötige Fachliteratur, welche ausschließlich in 
Blindenschrift verfasst wurde, sowie die Besonderheit 
eines Mensch-ärgere-dich-nicht Spieles für Menschen 
mit Sehbeeinträchtigung.

Am Ende seines Besuches spielte Herr Gruber als lei-
denschaftlicher Musikant noch einige Lieder auf einer 
Gitarre vor, welche die Kinder zum Mitschunkeln ver-
leiteten. Vielen Dank an Herrn Gruber für seine Zeit, 
den informativen Einblick in den Alltag eines Blinden 
und den mitgebrachten Blindenschriftkarten und Infor-
mationsblätter.

Texte und Bilder: Cornelia Mayer
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Christliches Sozialwerk/
Mehrgenerationenhaus

Die neue generalistische 
Pflegeausbildung – Das 
Christliche Sozialwerk ist 

Bündnispartner!

Krankenpflege, Kinderkranken-
pflege oder Altenpflege? Diese 

Frage musste man früher gleich zu Beginn der Ausbil-
dung beantworten. Seit dem 1. Januar 2020 wurden mit 
dem Pflegeberufegesetz die drei Berufsbilder zu einer 
generalistischen Ausbildung mit dem Abschluss als 
Pflegefachfrau / Pflegefachmann zusammengeführt.

Warum die neue Ausbildung?

Die Strukturen in der Pflege haben sich sehr verändert; die 
Anforderungen sind aufgrund des medizinischen Fort-
schritts gestiegen. In allen Pflegeeinrichtungen sind ver-
tiefte medizinisch-pflegerische Kenntnisse erforderlich. 
Die Behandlungen sind komplexer geworden, auch weil 
moderne Medizintechnik zum Einsatz kommt. Daneben 
verändert sich unsere Gesellschaft. Die Menschen wer-
den immer älter, in den Krankenhäusern steigt der Anteil 
pflegebedürftiger und demenziell erkrankter Patienten 
stark an. Und es zeigt sich, dass zum Beispiel chronische 
Krankheiten auch bei Kindern zunehmen, die man bisher 
überwiegend von Erwachsenen kannte. In starren Struk-
turen denken ist da nicht sinnvoll. Ob alt, ob jung – als 
zukünftige Pflegefachfrau oder Pflegefachmann erlernt 
man die Grundlagen, um alle Menschen (vom Kleinkind 
bis zum Senioren) in allen Versorgungsbereichen profes-
sionell pflegen können. Außerdem müssen die Pflegen-
den in allen Pflegebereichen vernetzt denken. Damit ste-
hen einem alle Türen offen. Die Berufswelt wird immer 
dynamischer. Anders als früher verweilen Arbeitnehmer 
in der modernen Arbeitswelt kaum mehr vom Berufsein-
stieg bis zur Rente in ihrem gewählten Ausbildungsbe-
ruf. Die Flexibilität der neuen Pflegeausbildung ist da ein 
großes Plus. Und wenn einen das Fernweh packt, kann 
man auch in Italien, Frankreich, Schweden… als Pfle-
gefachfrau oder Pflegefachmann arbeiten, denn der ge-
neralistische Abschluss wird in der ganzen Europäischen 
Union anerkannt.

Die praktische Ausbildung bleibt tragende Säule

Die generalistische Ausbildung ist bewusst so konzi-
piert, dass sie nicht nur umfangreiches theoretisches 
Wissen vermittelt, sondern sehr praxisnah ist. So sind 
die Auszubildenden nicht nur im eigenen Betrieb tätig, 
sondern können sich schon während der Ausbildung an-
dere Bereiche, wie die Akutklinik, stationären Langzeit-
pflege, Kinderkrankenpflege und vieles mehr ansehen. 

Ausbildungsdauer und Anforderungen

Die Ausbildung zum „Generalisten“ dauert insgesamt 
drei Jahre und findet sowohl in der Schule als auch 
in den verschiedenen Einrichtungen statt, in der der 
Auszubildende die praktische Ausbildung absolviert. 
Im dritten Jahr erwirbt man den Abschluss zur Pflege-
fachfrau oder Pflegefachmann. Um „Pflegefachmann / 
Pflegefachfrau“ werden zu können, benötigt man einen 
mittleren Schulabschluss, zum Beispiel Realschulab-
schluss. Zugelassen sind weiterhin Bewerber mit einem 
Hauptschulabschluss plus mit erfolgreich abgeschlosse-
ner mindestens zweijähriger Berufsausbildung. 

Der Verdienst

Die Verdienst- und Aufstiegsmöglichkeiten in der Pflege 
sind entgegen vielen Gerüchten gut! Viele Einrichtun-
gen zahlen nach einem Tarifvertrag. Die Ausbildungs-
vergütung liegt in der Regel ab dem 1. Lehrjahr über 
1.000 Euro, direkt nach der Ausbildung steigen fertige 
Pflegefachfrauen /-männer mit einem Grundgehalt von 
ca. 2.700 bis 3.000 Euro ein, hinzu kommen eine Reihe 
von Zuschlägen.

Pflegen mit Abitur? Die TH Rosenheim bietet ein 
Pflegestudium an!

Nach der Ausbildung kann dann auch noch ein Studi-
um „draufgesetzt“ werden! Mit dem Pflegeberufegesetz 
wird ein zusätzliches Pflegestudium eingeführt, das zur 
unmittelbaren Pflege am Kranken- oder Pflegebett qua-
lifizieren soll; zum Beispiel weil Pflegebedürftige im-
mer häufiger an vielen Krankheiten gleichzeitig leiden 
und hochkomplexe Pflegebedarfe zunehmen. Dadurch 
sollen pflegewissenschaftliche Erkenntnisse schneller in 
der Pflegepraxis ankommen und die Innovationsfähigkeit 

Pflegedienstleitung und 
Pflegepädagogin B.A. Ste-
phanie Rupp engagiert sich 
stark für die Generalistische 
Pflegeausbildung

Unsere Auszubildende 
Sasi
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in der Pflege steigern. Das Pflegestudium eröffnet neue 
Karrieremöglichkeiten für Abiturientinnen und Abituri-
enten. Es ist auch ein wichtiges Signal für die Weiterent-
wicklung der Profession und die Aufwertung des Berufs.

Bündnis für generalistische Pflegeausbildung – das 
CSW ist Bündnispartner! Das Bayerische Staatsminis-
terium für Gesundheit und Pflege hat am 8. Januar 2019 
das Bündnis für generalistische Pflegeausbildung ins 
Leben gerufen. Das Bündnis versteht die Pflegeausbil-
dung als gesamtgesellschaftliche Aufgabe und setzt sich 
dafür ein, die Ausbildungszahlen im Pflegebereich zu 
erhöhen und die Praxiseinsätze für die Auszubildenden 
optimal zu gestalten. 

Das Christliche Sozialwerk Degerndorf-Brannenburg- 
Flintsbach e.V. engagiert sich stark bei der generalisti-
schen Pflegeausbildung. Unsere Pflegedienstleitung Ste-
phanie Rupp hat Pflegepädagogik studiert und begleitet 
unsere Auszubildenden gemeinsam mit ihrem Team von 
aktuell zwei Praxisanleitern engagiert bis zum Examen. 
Zudem ist das CSW gerade dabei, gemeinsam mit ande-
ren Trägern einen Ausbildungsverbund zu gründen, der 
ab dem Schuljahr 2022/2023 optimale Voraussetzungen 
für die Ausbildung im Landkreis bietet!

Haben Sie Interesse an der Ausbildung? Ab Herbst ha-
ben wir noch einen Ausbildungsplatz zu vergeben! In-
fos und Bewerbungen bei Stephanie Rupp, pdl@pflege-
fueralle.de, Tel.  08034-4383!

Text: Webseite StmGP, CSW, Bilder: CSW

Wir radeln wieder – wer radelt mit?

Wieder einmal auf dem Radl unter-
wegs sein - für viele Senioren ist 
dies aufgrund von Alter, Krankheit 
oder  Einschränkungen oft nicht 
mehr möglich. Mit den speziellen 
E-Tandems des Mehrgenerationan-
hauses kann aber jeder wieder ra-
deln – gemeinsam mit seinen Kin-
dern, Enkelkindern, Freunden - oder 

einem der Mitarbeiter des Sozialwerkes!

Das Besondere an den Rädern ist, dass man nicht hinter-
einander, sondern nebeneinander sitzt! Die Räder sind 
mit E-Motor ausgerüstet und mit einem Ersatz-Akku 
ausgestattet, so dass auch längere Touren gefahren wer-
den können.

Die E-Tandems können im Mehrgenerationenhaus Flints-
bach gegen Gebühr ausgeliehen werden, es gibt eine aus-
führliche Einweisung und dann kann es losgehen!

Haben die Angehörigen einmal keine Zeit, bietet das 
Christliche Sozialwerk begleitetes Fahren an. Begleitetes 
Fahren kann ab Pflegegrad 1 über die Pflegekasse bezu-
schusst werden. Die Radl-Saison geht bei uns von April 
bis Oktober. Infos über Preise, Abrechnungsmöglichkei-
ten und Buchung einfach telefonisch unter 08034-4383

Für unser Radl-Angebot suchen wir noch Helfer, die 
bei schönem Wetter mit unseren Senioren radeln (Eh-
renamtspauschale oder Minijob). Natürlich auch gerne 
sportliche Rentner, die sich engagieren möchten! 

Wer hat Lust uns zu unterstützen? 
 Einfach bei uns im Büro anrufen! 08034-4383

Spendenübergabe

Eine tolle Spende bekamen wir in diesem Jahr von der 
"Stiftung-Behindertenhilfe" aus Flintsbach. Was viele 
nicht wissen: Wir beraten und entlasten auch Eltern von 
Kindern und Jugendlichen mit geistigen oder motori-
schen Einschränkungen! 

Bei der Spendenübergabe konnten wir Josef Wieland 
sen., Martin Wieland und Wolfgang Flatosch das Mehr-
generationenhaus zeigen und unsere Arbeit vorstellen. 
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Wir suchen engagierte Kolleg:innen mit Herz, die mit uns dafür sorgen, dass 
Senioren und Pflegebedürftige in Brannenburg & Flintsbach in ihren eigenen vier 
Wänden selbstbestimmt leben können! 
 
Für unseren ambulanten Pflegedienst suchen wir deshalb zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt  
 

Mitarbeiter:innen für die 
Hauswirtschaft 

Pflegehelfer:innen 
(m/w/d) 

in Teilzeit oder Minijob 
 
Wir bieten: 
Eine umfassende Einarbeitung und Begleitung, flexible Arbeitszeitmodelle, 
eine abwechslungsreiche und vielseitige Tätigkeit, ein dynamisches, motiviertes 
Team, zahlreiche Fortbildungsmöglichkeiten, eigenverantwortliches Arbeiten,  
einen sicheren Arbeitsplatz bei einem sozialen, nicht profitorientierten Arbeitgeber 

 
Gewünschte Qualifikation: 
Das Herz am richtigen Fleck! 
Der Wunsch, im Job etwas Sinnvolles zu tun! 
Die Bereitschaft, immer wieder dazu zu lernen! 
Medizinische oder pflegerische Vorkenntnisse sind von Vorteil aber keine 
Voraussetzung 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen, gerne auch per Mail an  
Christliches Sozialwerk Degerndorf-Brannenburg-Flintsbach e.V., 
Evi Faltner, Oberfeldweg 5,83126 Flintsbach a. Inn 
Tel.: 08034-4383, email: pdl@pflegefueralle.de 

Die Katholische Pfarrei 
informiert

Fastenessen von KAB und KLJB

Nach zwei Jahren Pause war es dieses Jahr endlich 
möglich, das Fastenessen wieder in gewohnter Weise 
durchzuführen. KAB und Landjugend hatten im Vorfeld 
alles bestens organisiert, so dass die Besucher aus einer 
Vielzahl unterschiedlicher Suppen auswählen konnten. 

Nachdem sämtliche Speisen gespendet wurden und 
die KAB aus der Vereinskasse die Getränke bezahlte, 
konnten die gesamten Einnahmen von 600 Euro be-
reits am nächsten Tag an Gemeindereferentin Barbara 
Weidenthaler übergeben werden. Sie ist in unserem 
Pfarrverband Ansprechpartnerin für die ukrainischen 
Flüchtlinge und war hocherfreut, dass mit der Spende 
nun Geld zur Verfügung steht, mit dem schnell und un-
bürokratisch geholfen werden kann.

Ein herzliches Vergelt´s Gott allen Besuchern, Suppen-
köchen und Helfern!!

Text und Bilder: Johanna Astner

Die Seniorenbeauftragte informiert 
 

Seniorengymnastik 
 jeden Montag 16.00 - 17.00 Uhr im Pfarrheim 

 mit Sabine Resch und  
Anni Fischer im Wechsel

Gedächnistraining 
14-tägig Montag 14.30 - 16 Uhr im Pfarrheim  

mit Lore Furtner
Gefördert durch das Bayerische Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER).

Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für Ernährung,  
Landwirtschaft und  Forsten und den Europäischen Landwirtschaftsfonds  
für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER).

Tag der offenen Tür
„Senioren bauen Brücken“ und Einweihung des  
integrativen Wohnkonzepts „Sägmühle INNklusiv“

Das Christliche Sozialwerk e.V. und das  
Katholische Jugendsozialwerk e. v. laden Sie herzlich ein! 

Samstag, 07. Mai 2022
In der Sägmühle, Nussdorfer Str. 6-10

Wir freuen uns, mit Ihnen zu feiern!

• Ein kleiner Markt wartet auf Sie

•  Messen Sie sich an unserer  
Speed-Torwand

•  Unsere Tandems erwarten Sie  
zu einer Rundfahrt durchs Quartier

•  Wer schafft es, seine Kugeln beim  
Boule am dichtesten an der kleinen  
Zielkugel zu plazieren?

•  Testen Sie das „Erlebnis Alter“  
mit unserem Altersimulationsanzug

•  Bühnenprogramm, Tombola, Band uvm.

•  11:30 Uhr Weißwurstfrühstück mit der 
 Musikkapelle Brannenburg.

•  14:00 Uhr offizieller Teil mit Begrüßung 
durch unseren Bürgermeister und  
2. Vorstand des CSW Matthias Jokisch,  
sowie Thomas Bacher, Leiter der Dienste 
und Einrichtungen des KJSW im  
Landkreis Rosenheim.

•  Grußwort von Staatsministerin a. D.  
Kerstin Schreyer, Vorsitzende des Ausschusses 
für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, 
Medien und Digitalisierung.

Freuen Sie  

sich auf ein  

buntes  

Rahmen- 

programm

 Vortrag von Sabine Tschainer-Zangl von „aufschwungalt“. 
Frau Tschainer-Zangl könnte man als Demenz-Dolmetscherin bezeichnen. Ihr Vortrag: „Angst vor Alzheimer?“

Was ist „Demenz“? Können wir uns schützen? Wie gelingt der Kontakt und Umgang mit Erkrankten?
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Gertis Märchenkiste

für alle Kinder ab 2 Jahren

am Mittwoch, 11.5.2022 
in der Pfarrbücherei Flintsbach 

von 15.30 Uhr bis 16 Uhr 
Eintritt: 2 € pro Kind

Ob die Veranstaltung „live“ stattfindet oder per Zoom, 
erfahrt ihr unter www.gertis-maerchenkiste.de

Gerti und das Team von der Pfarrbücherei St. Martin 
freuen sich wieder auf viele kleine und große Zuhörer!

Kindermaiandacht  
am Musikpavillon 
Montag, 30. Mai, 18 Uhr

Pfarrbücherei Flintsbach

Wir wünschen allen viel Freude 
beim Start in die neue Gartensaison 
- Anregungen, Ideen und Tipps gibt 
es bei uns in der Bücherei. 

Ein herzliches Dankeschön an den Gartenbauverein 
Brannenburg-Flintsbach für die großzügige Spende der 
wunderschönen neuen Gartenbücher für kleine und gro-
ße Gartler!

Alle Mitglieder des Gartenbauverein können diese Bü-
cher auch ohne Büchereimitgliedschaft bei uns ausleihen.

Ein Besuch in der Bücherei lohnt sich auch um in un-
seren zahlreichen Neuerwerbungen zu stöbern: Wir ha-

ben wieder neuen Lesestoff für jeden Geschmack ange-
schafft.

Neben aktuellen Krimis und Romanen, wie z.B. der 
'Bridgerton-Reihe' für alle Liebhaber der Serie haben 
wir auf mehrfachen Wunsch erstmals auch eine bunte 
Mischung aus MANGAS für jüngere und ältere Manga-
Fans ausgesucht. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch!  
Das Flintsbacher Bücherei-Team

Text und Bilder: Birgit Pelikan

Evangelische Kirchengemeinde 

Brannenburger Kirchenkonzerte in 
der Michaelskirche 

Samstag, 21. Mai 2022, 18 Uhr 
Renate Watzlowik (Viola da gamba) und 
Ricarda Hrnych (Theorbe) 
Das Konzert widmet sich ganz dem be-
rühmten französischen Gambisten und 
Komponisten Marin Marais (1656-1728). 
Vor allem seine programmatischen Stücke 
stehen im Mittelpunkt. Mit den beiden 
Musikerinnen erlebt das Publikum unter 
anderem ein ländliches Fest, durchwandert 

ein Labyrinth oder lauscht einem Glockengeläut. 
Solostücke für Theorbe von Komponisten aus Ma-
rais Umfeld bereichern das abweschslungsreiche 
und spannende Konzert.

Der Eintritt ist frei. Um einen Unkostenbeitrag 
für die Musiker wird gebeten. 

Wir bitten um Anmeldung im evang. Pfarramt unter 
08034-4526. Es gelten die jeweils aktuellen Corona-
Regelungen. 
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Veranstaltungen im Diakoniehaus

Spieletreff - Sie spielen gerne? Mensch ärgere Dich 
nicht, Rummy Cup, Karten, Würfel…. Dann sind 
Sie hier richtig! 
Dienstag, 10. Mai von 15.00 – 16.30 Uhr mit Kaf-
fee und Kuchen

Frühstück für Leib und Seele 
Den Tag gemeinsam mit einem Frühstück in netter 
Runde beginnen – einem Thema lauschen und sich 
auch zwanglos unterhalten, das tut gut! 
Mittwoch von 9.30 – 11.00 Uhr 
4. Mai  Frühlings- und Sommergedichte 
1. Juni John Lennon und Imagine

Willkommen ist jede/r, egal welcher Konfession! 
Anmeldungen zu diesen Veranstaltungen bitte im 
evang. Pfarramt unter 08034-4526. Die jeweiligen 
Corona-Regelungen sind zu beachten.

Besondere Gottesdienste in Michaelskirche

29. Mai 2022, 10.30 Uhr Rock meets Religion - Ima-
gine (John Lennon) 

Musik: Late 68 und Thomas Löffler 
Ein weißes Klavier, die bekannten Akkorde, ein Song wie 
ein Traum. Stell es dir vor, eine Welt ohne Grenzen, eine 
Welt in Frieden. „Nothing to kill and die for.“ Fast ein 
religiöser Traum, obwohl es heißt: „and no religion too.“

Nach dem Gottesdienst spielen Late 68 eine Matinee in 
der Michaelskirche

Aus den Vereinen

Defibrillator

Ein Defibrillator befindet sich im Mehrgeneratio-
nenhaus, Oberfeldweg 5, Flintsbach, Eingangsbe-
reich Christliches Sozialwerk Erdgeschoss, Montag 
bis Donnerstag 8.00 bis 17.00 Uhr, Freitag 8.00 bis 
13.00 Uhr zugänglich.

In der Raiffeisenbank Flintsbach, Kirchstr. 7 befindet 
sich ein jederzeit öffentlich zugänglicher Defibrillator.

Im Feuerwehrhaus, Kufsteiner Str. 15, ist der Defibril-
lator zwar nicht öffentlich zugänglich, aber im Notfall 
kann jeder direkt am Feuerwehrhaus über den Feuer-
melder neben dem Eingang die Sirene auslösen.

Weitere Defibrillatoren stehen in der VR-Bank Brannen-
burg, Rosenheimer Straße 29 (24 Stunden zugänglich) 
und im Pfarrheim Degerndorf, Kirchenstr. 26 (tagsüber). 

Der

lädt herzlich zur

Jahreshauptversammlung 

am Freitag, den 6. Mai 2022 um 19.30 Uhr 
in die Wendelsteinhalle Brannenburg ein.

Über eine zahlreiche Teilnahme freut sich  
die Vorstandschaft.

Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Ein schönes und erfolgreiches Gartenjahr wünscht 
Euch die Vorstandschaft

www.gartenbauverein-brannenburg-flintsbach.de

 

Die Wasserwacht Flintsbach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 

  
zur Unterstützung im Wachbetrieb und Verstärkung der Schnelleinsatzgruppe 

 
                                              Dein Profil: 

• 18+ 
• offen für Neues 
• spontan 
• nicht menschenscheu 
• schwimmst gern 
• hilfst gerne anderen in Not 
• hast schon das DRSA Silber 
• möchtest dich gerne länger  

ehrenamtlich engagieren 
• zuverlässig und motiviert 

       Wir bieten: 

• exklusiver Liegeplatz an der Wachhütte 
• während der Dienstsaison kostenloses Parken 
• Kiosk mit leckeren Köstlichkeiten in unmittelbarer Nähe 
• einen unbezahlten Job 
• mit zum Teil unmöglichen Arbeitszeiten 
• Dienstwagen mit Blaulicht 
• Kameradschaft 
• Weiterbildungen bis hin zur Führungsebene im Wasserrettungsdienst 
• Übungsabende am ersten Mittwoch im Monat in Brannenburg 

Na, neugierig? 
Dann schreib uns bei Interesse unter info@wasserwacht-flintsbach.de an! 
Wir freuen uns auf dich! 
 
https://youtu.be/eTUoTcPB3eE 
 
Wasserwacht Flintsbach      
Rosenheimer Str. 9 
83098 Brannenburg 
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Gelungener Vereinsabend 
des Flintsbacher Trachten-

vereins

Trotz dem Probenausfall der ver-
gangenen zwei Jahre konnte beim 
Schwaigerwirt der Vereinsabend 

im vollbesetzten Saal abgehalten werden.

Die verschiedenen Musikgruppen, sowie die Plattler-
kinder, -Jugend und die Aktiven zeigten nach nur 4-wö-
chiger Probenzeit ein abwechslungsreiches Programm.

Mit dem Auftanz der beiden Kindergruppen und der Be-
grüßung durch 1. Vorstand Alex Schirmann wurde der 
Abend eröffnet.

Auftanz der Kindergruppen I und II

Musikwartin Sabine Huber führte mit selbstgemachten 
Gedichten durchs Programm und die Musikgruppen 

stellten sich teilweise selber vor. Es spielen die Pfei-
falmusi, das Maiwandecho, Anna`s Flötenkinder, die 
Rachlburgmusi, das Pistazientrio und Lukas Stocker 
mit der Ziach.

Maiwandecho

Trio Magdalena, Anna & Franziska

Lukas Stocker
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ASV Flintsbach e.V. 
Abteilung Stockschützen

Jahreshauptversammlung

Am 26.03.2022 fand die diesjährige Hauptversammlung 
der Stockschützenabteilung des ASV Flintsbach statt. Tur-
nusmäßig war auch eine neue Vorstandschaft zu wählen.

Ergebnis: Erster Abteilungsleiter: Andreas Huber, Schrift-
führer: Christian Hölzl, Kassier: Angelika Kronast, Kas-
senprüferin: Simone Lenicke, Hüttenwart: Verena Frisch.

In Planung für dieses Jahr sind wieder die Ortsmeister-
schaft und ein Sommernachtsfest.

Text: Christian Hölzl
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JUNI: Fr. 10.06. öffentliche Generalprobe
  Sa. 11.06. Premiere
  Fr. 17.06. | Fr. 24.06.   

JULI:  Fr. 01.07. | Do. 07.07. | Sa. 09.07. | Do. 14.07.
  Fr. 15.07. | Fr. 22.07. | Di. 26.07. | Fr. 29.07.
  
AUGUST: Fr. 05.08. | Sa. 13.08.
  So. 14.08. um 14.00 Uhr

Sommer 2022
Kartenbestellungen und Vorverkauf 
Online unter www.volkstheater-flintsbach.de
Fax: 08034/908385 − Telefon: 08034/8333
Öffnungszeiten der Theaterkasse:
Montag bis Freitag 10.00 bis 13.00 Uhr 
an den Spieltagen 19.00 bis 20.00 Uhr 

www.volkstheater-flintsbach.de

Max Neal  
und Max Ferner 
Komödienstadlfassung 

von Olf Fischer

TERMINE  (SPIELBEGINN 20 UHR)

Dorf heiligen
Die drei

VdK Ortsverband Brannenburg-Flintsbach

Am Samstag, 21. Mai 2022 um 15 Uhr findet beim 
Schloßwirt in Brannenburg eine Bücherlesung der „Ro-
senheimer Autoren“ statt. Sie können auch Bücher der 
Autoren kaufen und signieren lassen.

Auf unserer Homepage www.vdk.de/ov-brannenburg-
flintsbach/ID268994 finden Sie immer Aktuelles über 
die Durchführung unserer Veranstaltungen. Zu unseren 
Veranstaltungen sind auch Nichtmiglieder herzlich ein-
geladen. Es gelten die aktuellen Corona-Regeln.

Text: Alfred Müller

Pfeifalmusi

Rachlburgmusi

Die Tänze und Plattler begleitete eine kleine Besetzung 
der Musikkapelle Flintsbach, die nach dem offiziellen 
Teil noch zur Unterhaltung aufspielte.

Die Jugend- und Aktivengruppe

Für die Plattler war es sicher eine Herausforderung, da 
neben den Proben für die Auftritte auch jeder in der kur-
zen  Vorbereitungszeit noch ein passendes Gwand und 
Schuhe brauchte, denn da waren alle herausgewachsen.

Hierbei ein großer Dank an die Gruppenbetreuer, für die 
hervorragend geleistete Arbeit und wenn dabei dann ein 
so schöner Abend heraus kommt, freut das nach dieser 
langen Durststrecke sicher jeden.

Text und Bilder: Petra Huber
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Wie kann ich meinem Kind helfen, 
 gut zu schlafen?

Ein Thema, mit dem sich immer wieder vor allem Eltern 
von jüngeren Kindern sich an uns wenden, ist das The-
ma Einschlafen und Durchschlafen. Wenn „die Nächte 
schlecht sind“, belastet das die ganze Familie.

Probleme beim Einschlafen treten bei den meisten Kin-
dern irgendwann einmal auf. 

Wenn Ihr Kind abends nicht einschlafen kann, so über-
prüfen Sie doch einmal folgende Punkte:

Geht Ihr Kind regelmäßig zur selben Zeit zu Bett (natür-
lich sind zu besonderen Anlässen Ausnahmen möglich!), 
ist es um diese Uhrzeit auch wirklich müde und hat es zur 
Schlafenszeit ausreichend Abstand zu vorhergegangenen 
körperlichen Aktivitäten? Achten Sie darauf, dass das 
Abendessen eher leicht verdaulich und nicht zu schwer 
und fett ist. Das kann ebenfalls am Einschlafen hindern. 
Geben Sie Ihrem Kind vor dem Einschlafen Gelegenheit 
mit Ihnen Dinge zu besprechen, die es eventuell beun-
ruhigen oder beschäftigen. Nehmen Sie Ihr Kind in den 
Arm und kuscheln mit ihm, um es zu beruhigen. Erleich-
tern Sie Ihrem Kind den Übergang zum Schlaf mit Ritu-
alen, wie z.B. Geschichte vorlesen, kuscheln, beten oder 
sich gegenseitig drei Dinge erzählen, die an diesem Tag 
schön waren. Geben Sie Ihrem Kind ein Kuscheltier ins 
Bett mit zur Verstärkung und Beruhigung und ermögli-
chen Sie ihm mit einem kleinen Nachtlicht (bei etwas 
größeren Kindern evtl. auch mit einer Taschenlampe) 
einen Großteil seiner Angst vor der Dunkelheit zu be-
siegen. Schauen Sie nach einer Weile noch einmal leise 
nach Ihrem Kind und vermitteln Ihm dadurch ein Gefühl 
von Sicherheit. Verzichten Sie darauf, mit dem Zubettge-
hen zu drohen, wenn das Kind etwas angestellt hat und 
achten Sie darauf, dass die Temperatur im Zimmer des 
Kindes nicht zu hoch ist.

Wenn Sie die meisten dieser Punkte beachten, dürfte ei-
nem guten Einschlafen Ihres Kindes nicht mehr viel im 
Wege stehen.

An den Durchschlafstörungen ändern oben genannte 
Punkte jedoch relativ wenig. Zu den Durchschlafstö-

QR-Code scannen & bestellen
www.kick-back.eu/Vereine/ASV-Flintsbach

DER ASV-VEREINS- & 
FANSHOP IST ONLINE!

Verschiedenes
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Veranstaltungskalender/Termine

Wann? Was? Wo?

FR, 06.05. 
19.30 Uhr

Jahreshauptversammlung 
Gartenbauverein

Wendelsteinhal-
le Brannenburg

SA, 07.05.
14 Uhr

Feuerwehrfest
FF Flintsbach Feuerwehrhaus

MI, 11.05.
15.30 Uhr Gertis Märchenkiste Pfarrbücherei

SO, 15.05.
19 Uhr

Konzert mit
esBRASSivo

Alte Post
Fischbach

FR, 20.05.
19 Uhr

Frühjahrskonzert 
Jugend- und Musikkapelle Musikpavillon

DO, 26.05.
11 Uhr 

Entenrennen
ASV Flintsbach Sportplatz

SO, 29.05.
12 Uhr

Standkonzert
Musikkapelle Wendelstein

MO, 30.05.
18 Uhr

Kinder-
Maiandacht Musikpavillon

rungen gehören u.a. Schlafwandeln, Sprechen im Schlaf 
und Albträume. Diese drei Phänomene sind in der Regel 
harmlos und vergehen von selbst wieder. Sollte Ihr Kind 
allerdings darunter leiden, sind Sie eingeladen, sich 
an uns zu wenden, um den Ursachen genauer auf den 
Grund zu gehen bzw. Methoden zu erfahren, mit denen 
diese Schwierigkeiten angegangen werden können. 

Kann Ihr Kind wegen Zähneknirschen oder Einnässen 
nicht durchschlafen, steht zunächst eine ärztliche Unter-
suchung an. Beim Einnässen kann es vorkommen, dass 
organische Ursachen vorliegen. Und das Zähneknirschen 
kann seine Ursache in einer Gebissdeformation haben, 
die ein Zahnarzt gut überprüfen kann. Sind in beiden Fäl-
len organische Ursachen ausgeschlossen, kann die Ca-
ritas Erziehungs-, Jugend- und Familienberatungsstelle 
auch hier Ihr Ansprechpartner sein, um einer möglichen 
Belastung genauer auf den Grund zu gehen.

Einen ersten Termin vereinbaren Sie gerne unter der 
Telefonnummer der Hauptstelle in Rosenheim: 08031-
203740. 

Wir wünschen Ihrer Familie alles Gute und freuen uns 
bei Bedarf auf eine Zusammenarbeit mit Ihnen. 

Das Team der Erziehungsberatungsstelle Brannenburg

Text: Caritas, Bild: www.istockphoto.com

Anzeigen

 08031 365-2929  www.inn-ergie.de

Wir sind Ihr regionaler Partner für die sichere Versorgung mit klimaschonender 
Nahwärme, umweltfreundlichem Erdgas und Ökostrom aus 100 % Wasserkraft.
Und das zu fairen Preisen.

Energie für alle! 
Direkt aus der Nachbarschaft.

ESB_INN_Anz_Image_297x210mm_2021_rz.indd   1 27.01.21   10:07

Freie Ausbildungsplätze

In dieser Rubrik veröffentlichen wir kostenlos freie 
Ausbildungsplätze in Flintsbach a.Inn und Umgebung!

ab September 2022: 
Raiffeisenbank Oberaudorf eG 

Ausbildung: Bankkaufmann/-frau 
Voraussetzung: Mittlere Reife oder Abitur 

Ansprechpartner: Lisa Egle-Oberpaul,  
Tel. 08033/9262-45
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Für Sie vor Ort

Oberaudorf 0 80 33 / 92 62-0
Flintsbach 0 80 34 / 90 89-60

Kiefersfelden 0 80 33 / 30 83-30 www.rb-oberaudorf.de

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Für Sie vor Ort
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Dominik Ralser

www.wurzelfraeser.de

Wurzelstockfräsungen • Gartenpflege
Pflanzungen/Rollrasen • Rodungsarbeiten

Fliederweg 8 · 83126 Flintsbach
Tel. 0 80 34/20 48 · Mobil 0177/8 4178 41

info@wurzelfraeser.de

Anzeigenschluss für die Ausgabe
Juni 2022

ist der 18. Mai 2022
email: bettina.schwaiger@flintsbach.de

Bad Aibling Ebersberger Straße 1
Brannenburg Nußdorfer Straße 33
Raubling Friedrich-Fuckel-Straße 1
Bad Feilnbach Kufsteiner Straße 44

prechtl.deÖffnungszeiten: Montag bis Samstag 8.00 bis 20.00 Uhr

Regional einkaufen & genießen
Produkte, die wir in unserer Werbung mit dem 
„Regional einkaufen & genießen“ Logo auszeichnen, 
erfüllen immer folgende Kriterien:
• Ort der Produktion, Verarbeitung oder Veredelung im 

Umkreis von max. 40 km Luftlinie unserer Märkte
• Stärkung der regionalen Strukturen
• Umweltschonung durch kurze Lieferwege
• Gleichbleibend hohe Qualität der Produkte

Ab Mittwoch, 11. Mai 2022 
Regionaler Marktstand* in allen Märkten

Regional
einkaufen &

 genießen!

Regionale Woche in 

allen Märkten vom 

11.-14. Mai 2022

Unsere Lieferanten in der Regionalen Woche:
Metzgerei Hilger
Fleischwaren Wimmer
Feinkost Heiss
Regionalladen Pronberger
Simsseer Weidefleisch
Das Waldschwein
Nimm‘s Regional
Dorfkäserei Hubert Stadler
Stubenalm Käserei
Käserei Plangger
Fischzucht Köppelmühle

* = in Bad Feilnbach an der Wursttheke erhältlich.

Englischkurse 
* Die Englischkurse ab Klasse 5 in Flintsbach starten wieder 

nach den Osterferien.
* In Kleingruppen (max. 6 Teilnehmer) und mit viel Spaß bauen 

wir die Grammatik auf, schließen Lücken und üben Konversation. 
Wir machen uns fit für den Endspurt und das nächste Schuljahr  

* Ein- und Ausstieg jederzeit, keine Vertragsbindung.  
Weitere Infos auch zu anderen Kursen unter  

info@english-for-life.net oder bei Patricia Neghabian,  
Tel. 08034/6079562 oder 0179/2037389


